
Hier können Sie sich engagieren:

Soforthilfe für junge Mütter in Not

Projekt
chancengeber

1. �Junge Mütter in Not sollen Hilfe erhalten und Akzep- 
tanz, Begleitung und Wertschätzung erfahren.

2. �Junge Mütter und Eltern sollen angeleitet, bestärkt  
und unterstützt werden in der notwendigen Fürsorge  
für ihre Kinder.

3. �„Keiner darf verloren gehen!“ ist das Leitmotiv des CJD. 
Das gilt auch und besonders für Kinder, Mütter und 
junge Familien in Notsituationen.

Was uns als CJD wichtig ist:

Jede Familie steht bei der Geburt eines 
Kindes vor großen Herausforderungen. 
Umso mehr, wenn junge Mütter minder- 
jährig oder alleinstehend sind. Wenn 
sie sonst keinen Familienanschluss 
haben oder einfach an ihre Leistungs-
grenzen stoßen. Was, wenn junge 
Mütter psychisch erkrankt sind oder 
eine Behinderung haben?

Die Gefahr ist sehr groß, dass 
junge Mütter mit der notwendigen 
Sorge für ihr Kind überfordert 
sind. Weil sich niemand um sie 
sorgt.

Das Jugendamt könnte helfen, doch 
viele junge Mütter möchten genau das 
nicht, weil sie fürchten, stigmatisiert 
zu werden. Das CJD Insel Usedom-
Zinnowitz hat deshalb in Absprache 
mit dem Jugendamt ein Konzept 
niederschwelliger Hilfe erarbeitet.  
So ist das Projekt ‚Frühwarnsystem‘ 
entstanden. Dafür wurden einfache 
Broschüren und Visitenkarten mit 
einer Telefon-Hotline an Ärzte, Heb- 
ammen und Schulen verteilt.

Welche Hilfe leistet das Projekt 
‚Frühwarnsystem‘?

• �Durch die Broschüren werden  
junge Mütter auf die Telefon-Hotline 
aufmerksam.

• �Junge Mütter erhalten bei Anruf 
erste Informationen, schnelle Hilfe 
und kompetente Beratung. Ein 
Treffen wird vereinbart.

• �Dort erhalten die jungen Mütter 
individuelle Beratung zu Themen 
wie Wohn- und Finanzsituation, Zeit 
nach der Geburt und Fürsorge für 
das Kind.

Das heißt: Das Projekt ‚Frühwarn-
system‘ ist die schnelle und 
präventive Hilfe, die Kindeswohl-
gefährdung verhindern kann.

Das Projekt ‚Frühwarnsystem‘ muss 
weitergehen. Dazu brauchen wir 
dringend Ihre Hilfe! Mit Ihren Spenden 
bezahlen wir stundenweise Fachkräfte, 
die sich schnell, unkompliziert und 
unbürokratisch um junge Mütter in 
Not kümmern.

Ihre Spende hilft:

• �jungen Müttern, die mit der Pflege 
und Betreuung ihrer Kinder überfor-
dert sind, schnell zur Seite zu stehen

• �junge schwangere Frauen ohne 
Umwege, unkompliziert und 
unbürokratisch zu unterstützen

• �präventiv vorzusorgen und Kindes-
wohlgefährdung zu verhindern

Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende!

Hoffnung spenden. Konkret helfen. 
Ihr aktuelles Spendenprojekt des  
CJD e. V. – November 2008

Präventive Hilfe 
kommt Kindern 
und jungen 
Müttern zugute



Ihre Hilfe zahlt sich aus!

So helfen Sie jungen Müttern in Not:

Mütter in akuten Notsituationen benötigen schnelle, unkomplizierte 
Hilfe. Mit Ihrer Spende bezahlen wir stundenweise Fachkräfte, die …

… unbürokratisch, persönlich, schnell und flexibel helfen
… jungen Müttern helfen, eigenverantwortlich zu entscheiden
… mit beurteilen können, welche Hilfe in der individuellen Situation notwendig ist
… �mit jungen Müttern zum Arzt, zur Beratungsstelle oder in die Krabbelgruppe 

gehen
… jungen Müttern helfen, soziale Kontakte zu finden und zu pflegen
… junge Mütter bei der Beantragung von Finanzhilfen unterstützen

Personalkosten:
20.000 Euro = 12 Std./Woche für 1 Jahr (= Betreuung von drei jungen Müttern) 
60.000 Euro = 36 Std./Woche für 1 Jahr (= Betreuung von neun jungen Müttern)

Allein auf der Insel Usedom sind es jährlich zehn bis 15 Mädchen und junge 
Mütter, die solche Hilfe benötigen.

Das bedeutet: Mit 60.000 Euro kann im CJD Insel Usedom-Zinnowitz 
neun jungen Müttern in Not ein Jahr lang geholfen werden, die not
wendige Fürsorge für ihre Kinder zu übernehmen.

Das Projekt ‚Frühwarnsystem‘ hilft konkret, 
Mutter und Kind nicht abzuschreiben

Christliches Jugenddorfwerk  
Deutschlands gemeinnütziger e. V. (CJD) 
73061 Ebersbach · Teckstraße 23 
fon 0  71  63 930  -  0 · fax 0  71  63 930  -  280 
cjd@cjd.de · www.cjd.de

Warum Ihre Spende garantiert ankommt!

Wir garantieren Ihnen, dass Ihre Spende 
zu 100 Prozent für die Anstellung der 
Familienhelfer im CJD Insel Usedom-
Zinnowitz verwendet wird. 
Ab einer Spende von 15,00 Euro erhalten 
Sie automatisch eine Zuwendungsbestä-
tigung zur Vorlage beim Finanzamt, auf 
Wunsch auch eine Jahres-Zuwendungs-
bestätigung, auf der alle Ihre Einzelspen- 
den des Jahres summiert sind.

Im nächsten ‚chancengeber Aktuell‘ 
geben wir Ihnen eine konkrete Rückmel- 
dung über die Realisierung des Projek- 
tes. Oder möchten Sie eine direkte Be- 
stätigung? Wir freuen uns auch, wenn 
Sie unsere Einrichtungen persönlich vor 
Ort besuchen. Wir zeigen Ihnen gerne, 
wie Ihre Spende zur Umsetzung des 
Spendenprojekts beiträgt.

DANKE für Ihre Hilfe!

Spendenkonten:  
EKK Kassel 
BLZ 520 604 10 · Kto. 93 93  
Commerzbank Dortmund  
BLZ 440 400 37 · Kto. 364 00 00

Ihr Stichwort: ‚Frühwarnsystem 08‘
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Die Augen vor der Not 
nicht zu verschließen 
bedeutet, der Hoffnung 
ein Gesicht zu geben

Bitte helfen Sie 
mit Ihrer Spende!

Das CJD ist Mitglied im:

Das spart Ihnen  

den Gang zur Bank:  

Mit unserem Online-Spenden-

formular können Sie jetzt 

auch bequem und sicher im 

Internet spenden. Mehr dazu 

unter www.cjd.de/spenden  

 �Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne  
zur Verfügung. Kontakt: Thomas Claß, 
Sozialmarketing · fon 0 71 63 930 -173

Das CJD bietet jährlich 150.000 jungen 
und erwachsenen Menschen Orientie
rung und Zukunftschancen. Sie werden 
von 8.000 Mitarbeitenden an über 150 
Standorten gefördert, begleitet und 
ausgebildet. Grundlage ist das christ-
liche Menschenbild mit der Vision 
„Keiner darf verloren gehen!“.


